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Auf ein Wort

Nun mal Butter bei die Fische
Eine Redewendung aus dem
norddeutschen Raum, mit der
der Angesprochene aufgefor-
dert wird, zumWesentlichen zu
kommen oder im weiteren
Sinne keine halben Sachen zu
machen.
DieMannschaft von Key Riebau
zeigt deutliche Ergebnisse. Die
Stimmung im Team ist gut, alle
sind heiß auf die kommenden
Spiele und bieten sich im Trai-
ning für einen Platz in der Start-
elf an. An dieser Stelle sei ange-
merkt, wie froh ich bin, die
teilweise sehr knappen Ent-
scheidungen, ob ein Spieler zu
Beginn auf das Spielfeld läuft
oder auf der Bank Platz neh-
men muss, nicht treffen zu
müssen. Acht Siege in neun
Spielen, dabei sechs Mal ohne
Gegentreffer, ist überragend.
Nun begrüßen wir mit dem
Heeslinger SC ein Team, das
knapp vor uns in der schiefen
Tabelle steht und zu den offen-
siv stärksten Mannschaften der
Liga zählt, in unserem schönen
Rund.
Der momentane Tabellenführer
SC Spelle-Venhaus liegt ledig-

lich vier Punkte vor uns und drei
Punkte vor dem Heeslinger SC.
Ja, der FSV Schöningen hat in
der Tabelle noch zwei Spiele
Rückstand, der heutige Gast
ein Spiel, was eine klare Sicht
unmöglich macht, aber ein Hin-
weis auf das Gerangel an der
Spitze liefert. Apropos Schö-
ningen, da findet das Aus-
wärtsspiel nach diesem Heim-
spiel statt. Das bedeutet für
den SV Atlas Delmenhorst zwei
Spitzenspiele im Kampf um die
beiden Aufstiegsplätze inner-
halb von acht Tagen. Obwohl
Schöningen eine Reise wert ist,
alleine schon wegen der Aus-
sicht, den Tomate/Mozzarella-
Brötchen und einer möglichen
Revanche aus dem Hinspiel,
gehe ich davon aus, dass die
Strecke von gut 230 Kilometern
einige Atlas-Fans abschrecken
wird. Mir ist es wichtiger und
nun komme ich auf die Über-
schrift zurück, dass wir unser
Stadion voller bekommen und
wieder über 1.000 Zuschauer
begrüßen dürfen. Die Mann-
schaft hat sich das mehr als
verdient, die Kälte ist vorbei

und regnen wird es auch nicht.
Und unsere geschätzten Nach-
barn Werder Bremen spielen in
Leverkusen, was sicherlich eine
Reise wert ist, aber – und das ist
nicht böse gemeint – diesmal
nach unserem Spiel aus der
Ferne im TV geschaut werden
kann, beispielsweise bei Jan
Harpstedt.
Im Sommer haben wir Galata-
saray Istanbul U19 in Delmen-
horst begrüßen dürfen. Die
Istanbuler waren begeistert
von dem Spiel, der Aufnahme
und dem freundlichen Kontakt,
sodass sie unseren 1. Vorsitzen-
den Jörg Neunaber nach Istan-
bul zum Spiel gegen Fener-
bahce eingeladen haben. Eine
neue Erfahrung für Jörg, dieses
Derby stellt viele andere emoti-
onale Derbys in den Schatten.
Im Rahmen seines Besuches
konnte er am Nachmittag Be-
siktas Istanbul besuchen, sich
das Stadion anschauen und
unter anderem Hakan Daltban
(s. auch Seite 16), den Vize-
präsident von Besiktas Istanbul,
kennenlernen und vom SV
Atlas Delmenhorst berichten.

Die Beziehungen zu Galatasa-
ray konnten ebenfalls weiter
vertieft werden.
Jetzt mal Butter bei die Fische,
dachte sich übrigens auch
Guido Schwenksbier, der ein
Lied über Delmenhorst schrieb
und musikalisch umsetzte.
G-Man & The Artificial Happi-
nes heißt die Band und den Ti-
tel ‚Heimat, Fußball und Lino-
leum‘ könnt ihr seit dem letzten
Heimspiel in der Halbzeitpause
hören. Macht gerne die Lau-
scher nach dem Elfmeter-
schießen auf, es lohnt sich.
Und nun begrüßen wir die Fans
und das Team vom Heeslinger
SC und ich wünsche ein unter-
haltsames Heimspiel. Dem
zehnten unter Trainer Key Rie-
bau mit dem hoffentlich neun-
ten Sieg.

Viel Vergnügen wünscht euch

Euer Timo
Vorstand
Medien/Kommunikation
SV Atlas Delmenhorst e.V.
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Aufstellung

SV ATLASSV ATLAS Key RiebauCheftrainer

Malte BöschTrainer

Damian Schobert1 Dominik Auras24 Luca Kemna26

Josip Tomic10Dinand Gijsen8Daniel Hefele6

Marcel Marquardt14 Tom Trebin27Joel Schallschmidt25

Sinan Brüning29Leonit Basha23

Tobias Fagerström9 Lamine Diop16

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7

Philipp Eggersglüß21 Michael Yeboah22 Marlo Siech30

Milan Szybora13

Ibrahim Temin5Dylan Burke3Linus Urban2

18 Tom Berling 19 Timon Widiker

Jereon Gies1 Leander Hoppenrath22

Oliver Warnke20

Jarno Böntgen3

Lenn Spremberg26 Justin Sauermilch28

Leon Arizanov4 Luca Althausen8 Tim Marschollek19

Terry Becker17 Tom Bütefür18 Noel Lohmann21 Edison Mazreku30

Lennard Martens6 Kevin Rehling10 Maximilian Köhnken11 Oliver Gerken15

Eren Badur16 Darvin Stüve23 Abdul Rauf27

Fabio Gerke7 Peter Bolm9 Erik Köhler14

HEESLINGER SCHEESLINGER SC
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – Heeslinger SC

Anzeige

Zum dreizehnten Heimspiel un-
seres SV Atlas in der Oberliga
Niedersachsen begrüßen wir
heute im schönen Delmenhors-
ter Stadion den Heeslinger
Sportclub von 2013. Heeslingen
gehört zur Samtgemeinde Ze-
ven und liegt im Osten des
Landkreises Rotenburg und hat
gut 4900 Einwohner. Seine
Heimspiele trägt der HSC im
sehr schönen Waldstadion aus,
welches 75 Auto-km nordöst-
lich von unserem Stadion liegt.
Wir haben dort noch nie verlo-
ren. 2017/18 siegten wir dort
nach toller Leistung mit 2:0 und
in den Spielzeiten 18/19, 23/24
und im Hinspiel spielten wir
dort jeweils 1:1. 2019/20 fiel das
Rückspiel in Heeslingen dem
Corona-Virus zum Opfer. Auch
in Delmenhorst ist die Bilanz für
Atlas positiv. Hier endeten die
Spiele 0:0 (17/18), 0:1 (18/19),
4:2 (19/20) und 2:0 (23/24). Die

Gesamtbilanz lautet also
3 – 4 - 1. Der HSC ist noch ein
Jahr jünger als unser neuge-
gründeter Verein. Er ist der
Nachfolger von dem 1906 ge-
gründeten TuS Heeslingen. Der
TuS, der 2007 in die Oberliga
aufgestiegen war, erhielt 2013
nach großen Steuerproblemen
keine Lizenz für die folgende
Spielzeit in der Oberliga und
musste in die Landesliga Lüne-
burg zwangsabsteigen. 2008
hatte sich der TuS sogar für die
Regionalliga qualifiziert, doch
er erhielt ebenfalls keine Lizenz,
weil das Waldstadion damals
noch nicht den Anforderungen
entsprach. 2015 holte der Nach-
folgeverein die Landesligameis-
terschaft und schaffte damit
den erneuten Oberligaaufstieg.
Seitdem erreichte der HSC die
Platzierungen 13, 6, 8, 8, 6, 3,
5, 6 und 11. In dieser Saison
spielt der HSC mal wieder oben

mit. Allerdings verpassten die
Grün-Schwarzen am vergange-
nen Sonntag durch ein über-
raschendes 1:2 daheim gegen
Eintracht Braunschweig II den
Sprung auf Platz 1. Der HSC ist
etwas wechselhaft und hat seit
dem 22. 9. 2024 nicht mehr
unentschieden gespielt. Tollen
Siegen, wie ein 5:2 zu Hause
gegen den TuS Bersenbrück,
stehen überraschende Nieder-
lagen wie ein 2:3 gegen den FC
Verden zu Hause gegenüber.
Eines steht fest: unsere Abwehr
muss heute einen guten Tag
haben, denn kein Team der
Oberliga Niedersachsen hat
mehr Tore als unser heutiger
Gast erzielt. Im Pokal bezwang
Heeslingen den FC Verden in
der ersten Runde nach Elfme-
terschießen. Im Achtelfinale
gab es ein tolles 2:0 beim SC
Spelle-Venhaus. Im Viertelfinale
folgte dann das Aus für den

HSC. Zu Hause gab es es ein 2:4
gegen den TuS Bersenbrück.
Trainiert werden unsere Gäste
seit dem 1. 7. 2023 von dem
34-jährigen Malte Bösch. Er
war vorher sechs Jahre Trainer
beim Nachbarn SV Ahlerstedt/
Otterndorf. A/O führte er 2022
sogar in die Oberliga Nieder-
sachsen, schaffte dann dort
aber nicht den Klassenerhalt.
Bereits im Januar hat Malte
seinen Vertrag beim HSC bis
2026 verlängert. Die bisherigen
47 Treffer der Grün-Schwarzen
erzielten Terry Becker (9), Lenn
Spremberg, Darvin Stüve (je 6),
Erik Köhler, Lennard Martens
(je 4), Maximilian Köhnken,
Justin Sauermilch (je 3) Kevin
Rehling, Abdul Gafar Abdul
Rauf, Noel Lohmann (je 2),
Leon Arizanov, Peter Bolm, Tim
Marschollek und Edison Maz-
reku (je 1). Dazu kommen zwei
Eigentore.

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

Energieverbrauch kombiniert: 4,71/100 km. C02-Emissionen kombiniert: 107 g/km. C02-Klasse: C. Energieverbrauch kombiniert: 6,51/100 km. C02-Emissionen kombiniert: 146 g/km. C02-Klasse: E.
1) Barpreis für einen Mazda2 e-Skyactiv G 90 Center-Line l 1,5 l Benziner 66 kW (90 PS). 2) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH. 3) Barpreis für einen Mazda CX-5 e-Skyactiv G 165 Ad‘vantage l 2,0 l
Benziner 121 kW (165 PS). 4) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH für einen vergleichbar ausgestatteten, nicht zugelassenen Neuwagen. Alle Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten
Fahrzeuge sind nicht Bestandteil des Angebotes. Weitere Informationen zur elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und C02-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.

SIE HABEN DIE WAHL!
CROSSOVER FÜR ALLTAG & REISEN MAZDACX-5

als Tageszulassung
KOMPAKTER STADTFLITZER MAZDA 2

als Tageszulassung

• Erstzulassung 2024
• LED-Scheinwerfer
• Apple CarPlay® und Android AutoTM
• Klimaautomatik

• Erstzulassung 2024
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Spurwechselassistent
• Geschwindigkeitsregelanlage

18.4301)
Barpreis €

29.9903)

Barpreis €

3.6102)

Preisvorteil €
11.1504)

Preisvorteil €
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Interview
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Interview

Moin Marlo, wir treffen auf
den Heeslinger SC. Ein be-
sonderes Spiel für dich, da
einige deiner alten Teamkol-
legen vom Rotenburger SV
dort spielen?
Moin Timo und moin liebe
Fans! Gegen Heeslingen zu
spielen ist immer eine tolle Sa-
che und geht schon in Richtung
Prestigeduell. Vor allem sind die
Spiele immer sehr körperbetont
und es wird auch die eine oder
andere Rudelbildung geben
und wie man mich kennt, bin
ich da ganz vorne mit dabei.
Aber ich freue mich natürlich
auch, den einen oder anderen
alten Weggefährten wiederzu-
sehen.

Die Innenverteidigung hat
in dieser Spielzeit in Liga
und Pokal acht Mal kein Ge-
gentor zugelassen. Alleine
davon in den letzten neun
Spielen sechs Mal. Hat es ein
wenig Zeit der Abstimmung

gebraucht oder ist Dylan
einfach dein perfektes Ge-
genstück?
Das würde ich jetzt nicht unbe-
dingt sagen, aber Dylan und ich
sind ja nicht die einzigen, die
einen großen Anteil an dieser
Serie haben, da zähle ich das
ganze Team dazu. Trotzdem
harmoniert es zwischen uns
beiden sehr gut, das stimmt
schon und wir wissen genau,
was der andere macht. Außer-
dem verstehen wir uns auch
außerhalb des Platzes sehr gut
und haben immer einen locke-
ren Spruch gegeneinander pa-
rat, der den anderen vielleicht
noch ein bisschen anspornt.

Hat sich Schobert schon be-
schwert, dass er nichts mehr
zu tun hat?
Beim letzten Heimspiel gegen
die U23 von Braunschweig ha-
ben wir beide noch ein paar
Scherze bei Jan Harpstedt ge-
macht, ob er sich für das Spiel

nicht einen Tag Urlaub nehmen
sollte. Aber das sind nur kleine
Sticheleien und ich denke, wir
wissen alle, welchen Anteil er
mit seiner Lautstärke und sei-
nen Kommandos daran hat,
dass wir überhaupt zu den we-
nigen Chancen kommen. Und
ich glaube, es ist noch schwieri-
ger, wenn man dann einen Ball
aufs Tor bekommt, da zu sein
und wenn er da sein muss,
dann ist er da.

5 Stunden und 34 Minuten
ohne Gegentor am Stück.
Deine Prognose, auf wie
viele Minuten am Stück
kommt ihr?
Eine Prognose ist immer schwie-
rig und ich bin jemand, der von
Spiel zu Spiel denkt. Also was
ich dir sagen kann: Wir werden
im nächsten Heimspiel wieder
90 Minuten nachlegen wollen,
ob uns das gelingt, werden wir
sehen. Es braucht dafür auch
die Unterstützung der Fans, die

uns immer wieder pushen und
nach vorne treiben, auch in
schwierigen Phasen!

Du bist Teil des Mann-
schaftsrates und einer der
Ersatzkapitäne. Wie viel Ar-
beit war es in dieser Saison
bisher?
Ich denke, wir haben einen sehr
guten Mannschaftsrat, wo je-
der von uns Vieren seine Aufga-
ben hat und versucht, sich ein-
zubringen. Der eine ist ein biss-
chen lauter und der andere ist
ein bisschen ruhiger und sachli-
cher, aber genau das ergänzt
uns im Mannschaftsrat sehr
gut. Außerdem sind wir immer
im Austausch mit dem Trainer
und dem Trainerteam, was auch
seine Vorteile hat. Außerdem
spüren wir das volle Vertrauen
des Trainers und ich denke, das
zahlen wir auch zurück.

Die kommenden zwei Par-
tien sind richtige Spitzen-
spiele. Was rechnest du dir
aus?
Die nächsten zwei Spiele sind
auf jeden Fall sehr richtungs-
weisend, wennwir wieder oben
mitspielen und die Favoriten
ärgern wollen. Ich habe schon
gesagt, dass ich von Spiel zu
Spiel denke und deshalb wer-
den wir die nächsten drei

Interview mit Marlo Siech

Siech mit seinem Treffer beim Spiel gegen Lupo Martini Wolfsburg. Bild: A. Klattenhoff

Marlo Siech



7Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst

Interview

Neue Ausstattung der U11 II

POS SPIELERNAME SIEGE PUNKTE
1. Kiki 2,33 231
2. Platzverweis 0,50 221
3. K-D-Meyer 1,50 220
4. Marlu 1,00 220
5. Weserhorster 213
6. Atlasdeern 0,33 207
7. TimoS 207
8. 0815 1,00 204
9. Nummer6 0,33 204
10. Stefan 203

Stand nach 24 Spieltagen

Punkte mit unseren Fans in un-
serem Wohnzimmer feiern.

Entweder oder: Aufstieg
oder Pokalsieg?
Das ist eine sehr schwierige
Frage, am liebsten würde ich in
dieser Saison beides mit der
Mannschaft feiern, weil ich
glaube, dass wir in den letzten
Spielen eine sehr gute Team-
chemie gezeigt haben und das
würde ich uns, dem Verein und
vor allem auch den Fans, die
immer da sind, gönnen. Da
habe ich mich eigentlich sehr
gut um eine klare Antwort ge-
drückt (Marlo lacht). Trotzdem
gebe ich dir eine Antwort dazu,
wenn ich mich entscheiden
müsste, würde ich mich für den
Pokalsieg entscheiden, denn ich
war jetzt zweimal mit Atlas im
DFB-Pokal und beide Male hat

mich eine Verletzung mehr
oder weniger um das erste
DFB-Pokalspiel gebracht.

Welchen Unterschied gibt es
zwischen deiner ersten Zeit
beim SV Atlas und deiner
jetzigen zweiten?
In meiner ersten Zeit beim SV
Atlas habe ich viele Erfahrun-
gen gesammelt, aber leider
hatte ich am Ende meiner letz-
ten Saison auch Verletzungs-
pech, was mich zurückgewor-
fen hat. Jetzt komme ich mit
mehr Erfahrung und einem an-
deren Blick auf das Spiel zurück.
Ich weiß besser, wie ich mit
bestimmten Situationen auf
und neben dem Platz umgehen
muss. Damals war ich noch ein
junger Spieler, der sich bewei-
sen wollte und vom Profi-Da-
sein träumte, jetzt bin ich reifer,

Die U11 II Mannschaft der JSG
Delmenhorst durfte sich am
vergangenen Dienstag über
eine neue Ausstattung freuen.
Die Firma emco electroroller
GmbH stellte dem Team von
Trainer Nicolai von Rönn neue
Trikots, neue Trainingsshirts

und langärmelige Trainingszip-
per zur Verfügung. Die Mann-
schaft bedankt sich recht herz-
lich bei Gavin von Schweinitz
der sich, stellvertretend für die
Firma emco electroroller GmbH,
bereit erklärt hat die Mann-
schaft zu unterstützen.

übernehme mehr Verantwor-
tung und gehe anders mit Her-
ausforderungen um. Natürlich
hat sich auch das Team verän-
dert. Es gibt immer noch einige
bekannte Gesichter, aber auch
viele neue Spieler. Das Umfeld
im Verein ist gewachsen und
man merkt, dass sich hier etwas
entwickelt hat.

Wer führt die Vertragsver-
handlungen? Papa oder du
selbst?
Früher hat das mein Papa ge-
macht, da habe ich mich aufs
Spielen konzentriert, aber jetzt
mache ich das natürlich selbst.
Ich glaube, die Vertragsver-
handlungen mit dem Verein
sind nicht mehr so schwierig,
weil ich mich sehr wohl fühle
und beide Seiten wissen, was
wir aneinander haben.

Dein Tipp gegen den Hees-
linger SC?
2:0 Heimsieg

Vielen Dank, Marlo.

Warte. Ich möchte mich noch
bei allen ehrenamtlichen Hel-
fern, dem Staff, dem Trainer-
team, den Sponsoren, den Fans
und allen anderen im Verein
bedanken, denn jeder trägt sei-
nen Teil dazu bei, dass wir da
stehen, wo wir stehen. Ich bin
sehr stolz auf die gesamte
Mannschaft, wie wir die letzten
Spiele zusammen mit dem Trai-
nerteam angegangen sind und
ich denke, wir werden so wei-
termachen und diese Saison
noch schöne Erfolge zusammen
feiern.
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Tabelle
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Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. SC Spelle-Venhaus 22 12 2 8 42:30 12 38

2. HSC Hannover 22 11 5 6 47:36 11 38

3. FSV Schöningen 20 10 7 3 35:25 10 37

4. TuS Bersenbrück 23 10 6 7 42:43 -1 36

5. Heeslinger SC 21 11 2 8 47:36 11 35

6. Atlas Delmenhorst 22 10 4 8 34:25 9 34

7. VfV Hildesheim 19 10 3 6 37:24 13 33

8. Schwarz-Weiß Rehden 20 8 7 5 33:28 5 31

9. SV Meppen II 23 9 4 10 33:42 -9 31

10. Arminia Hannover 21 8 6 7 28:22 6 30

11. Eintracht Braunschweig II 22 7 6 9 32:38 -6 27

12. MTV Eintracht Celle 22 8 3 11 32:40 -8 27

13. SV Wilhelmshaven 20 6 7 7 30:33 -3 25

14. Germania Egestorf/Langreder 21 7 4 10 22:30 -8 25

15. FC Verden 04 23 5 9 9 40:47 -7 24

16. VfL Oldenburg 20 4 9 7 21:27 -6 21

17. U.S.I. Lupo-Martini 22 5 5 12 31:46 -15 20

18. SSV Vorsfelde 21 3 7 11 23:37 -14 16

24. Spieltag
01.03.2025 14:00 Uhr SV Meppen II – HSC Hannover 2:4

01.03.2025 14:00 Uhr FSV Schöningen – SV Wilhelmshaven agf.

01.03.2025 16:00 Uhr Arminia Hannover – VfV Hildesheim 1:2

02.03.2025 14:00 Uhr 1. FC Egestorf/Langreder – SV Atlas agf.

02.03.2025 15:00 Uhr Heeslinger SC – Eintr. Braunschweig U23 1:2

02.03.2025 15:00 Uhr VfL Oldenburg – Lupo Martini Wolfsburg 0:2

02.03.2025 15:00 Uhr TuS Bersenbrück – FC Verden 04 2:0

02.03.2025 15:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – Eintracht Celle 1:2

02.03.2025 15:00 Uhr SSV Vorsfelde – BSV Rehden 1:2

25. Spieltag
08.03.2024 14:00 Uhr Eintr. Braunschweig U23 – FSV Schöningen

08.03.2024 14:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC

08.03.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – 1. FC Egestorf/Langreder

09.03.2024 14:00 Uhr HSC Hannover – SC Spelle-Venhaus

09.03.2024 15:00 Uhr SV Wilhelmshaven – Arminia Hannover

09.03.2024 15:00 Uhr Eintracht Celle – SSV Vorsfelde

09.03.2024 15:00 Uhr FC Verden 04 – SV Meppen II

09.03.2024 15:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – TuS Bersenbrück

09.03.2024 15:00 Uhr VfV Hildesheim – VfL Oldenburg

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
16.11.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – SV Atlas 1:0

23.11.2024 14:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle 3:1

29.11.2024 20:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – SV Atlas 0:2

07.12.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SSV Vorsfelde 1:0

22.02.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Eintr. Braunschweig U23 3:0

08.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC -:-

15.03.2025 14:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas -:-

22.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – SV Arminia Hannover -:-

30.03.2025 15:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas -:-

02.04.2025 18:30 Uhr 1. FC Germania Egestrof-Langreder – SV Atlas -:-

05.04.2025 16:00 Uhr SV Atlas – TuS Bersenbrück -:-

12.04.2025 14:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas -:-

17.04.2025 18:30 Uhr HSC Hannover – SV Atlas -:-

26.04.2025 16:00 Uhr SV Atlas – FC Verden 04 -:-

04.05.2025 15:00 Uhr U.S.I. Lupo-Martini Wolfsburg – SV Atlas -:-

10.05.2025 16:00 Uhr SV Atlas – VfV Borussia 06 Hildesheim -:-

18.05.2025 15:00 Uhr SV Wilhelmshaven – SV Atlas -:-
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Kevin Klingenberg

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Thomas Luthardt (Herren),
Bartosch Kobiella (Jugend),
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen

Poststelle Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Betreuer Nils Urbainski, Dominik Entelmann, Sinan Brüning, Michael Yebaoh, Leonit Basha, Tom Trebin, Justin
Dähnenkamp, Daniel Hefele, Marcel Marquardt, Nicolas Fenski, Ibrahim Temin, Scout Dirk Dohrmann. Mittlere Reihe: Sportvorstand Bastian Fuhrken,
Individual-Trainer Christoph Bisewski, Athletiktrainer Daniel Schnackenberg, Betreuer Olaf Schikorra, Julian Quistorff, Joel Schallschmidt, Steffen
Rohwedder, Marlo Siech, Raoul Cissé, Torwarttrainer Eike Bansen, Trainer Dominik Schmidt, Co-Trainer Florain Urbainski, Sportlicher Leiter Stephan
Ehlers. Vorne: Physiotherapeutin Yvonne Jakob-Engelbart, Philipp Eggersglüß, Josip Tomic, Dominick Auras, Damian Schobert, Luca Kemna, Milan
Szybora, Mohammed Sultani, Teammanager Benno Urbainski. Es fehlen: Mats Kaiser, Tobias Fagerström, Linus Urban, Timon Widiker, Dylan Burke.

Die nächsten Auswärtsspiele
VfL Oldenburg – SV Atlas Delmenhorst

Sonntag, 30.03.2025 /// 15:00 Uhr
Adresse: Hans-Prull-Stadion, Alexanderstr. 98,

26121 Oldenburg

FSV Schöningen – SV Atlas Delmenhorst
Samstag, 15.03.2025 /// 14:00 Uhr

Adresse: Elmstadion, Elmstr., 38364 Schöningen
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FLORIAN WELLMANN

Ihr Fahrzeugteile-Händler
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Oldenburger Straße 146 | 27753 Delmenhorst

Abidin Keskin
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Rubrik Xxx
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Spielerpaten der 1. Herren

10

Josip Tomić

9

Tobias Fagerström

Tiefuhr

12

Dominick Auras

7

Justin Dähnenkamp

8

Dinand Gijsen

1

Damian Schobert

30

Marlo Siech

25

Joel Schallschmidt

26

Luca Kemna

19

Timon Widiker

29

Sinan Brüning

23

Leonit Basha

16

Lamine Diop

28

Steffen Rohwedder

22

Michael Yeboah

14

Marcel Marquardt

27

Tom Trebin

21

Philipp Eggersglüß

13

Milan Szybora

6

Daniel Hefele

5

Ibrahim Temin

3

Dylan Burke

2

Linus Urban

Bastian Fuhrken
Sportvorstand

Stephan Ehlers
Sportlicher Leiter

18

Tom Berling

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN
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Rubrik XxxSV Atlas Oberliga Saison 2024/2025

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Florian Urbainski
Co-Trainer

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Key Riebau
Cheftrainer

Dirk Dohrmann
Scouting/Spielbeobachtung

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Benjamin Rabe
Analyst

Eike Bansen
Co-Trainer

Nils Urbainski
Betreuer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Olaf Schikorra
Betreuer

Benno Urbainski
Manager

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Ibrahim Temin 21 1890 21 21 - - 2 -/- - - 6 - -
2 Joel Schallschmidt 21 1746 21 13 - 8 - -/- - - 8 - -
3 Josip Tomic 22 1512 18 8 4 10 - -/- - - 4 - -
4 Marlo Siech 19 1509 17 14 2 3 2 -/- - 1 6 - -
5 Steffen Rohwedder 19 1387 17 8 2 9 9 2/3 - - 5 - -
6 Raoul Cissé 18 1243 13 11 5 2 1 -/- - - 3 - -
7 Dylan Burke 16 1219 14 11 2 3 1 -/- - - 2 - -
8 Linus Urban 19 1194 12 7 7 5 - -/- - - - - -
9 Damian Schobert 14 1189 14 13 - - - -/- - - 2 - 1

10 Tobias Fagerström 17 1173 13 5 4 8 2 -/- - - 2 - -
11 Marcel Marquardt 20 1092 14 2 6 12 3 -/- - - 1 - -
12 Nicolas Fenski 18 851 9 4 9 5 - -/- - - 1 - -
13 Tom Trebin 17 827 8 3 9 5 2 1/1 - - 3 - -
14 Sinan Brüning 18 793 6 - 12 6 5 -/- - - - - -
15 Justin Dähnenkamp 19 727 7 - 12 6 5 -/- - - 1 - 1
16 Mats Kaiser 11 664 9 1 2 8 - -/- - - 1 - -
17 Daniel Hefele 16 572 7 1 9 6 - -/- - - 2 - -
18 Dominik Auras 6 520 5 5 1 - - -/- - - - - -
19 Mohammed Sultani 13 429 5 - 8 5 1 -/- - - 2 - -
20 Leonit Basha 11 391 5 - 6 5 - -/- - - 1 - -
21 Timon Widiker 9 317 2 1 7 1 - -/- - - - - -
22 Luca Kemna 3 270 3 3 - - - -/- - - - - -
23 Lamine Diop 1 86 1 - - 1 1 -/- - - - - -
24 Dinand Gijsen 1 67 1 - - 1 - -/- - - - - -
25 Julian Quistorff 1 8 - - 1 - - -/- - - - - -
26 Milan Szybora 1 3 - - 1 - - -/- - - - - -
27 Philipp Eggersglüß - - - - - - - -/- - - - - -
28 Michael Yeboah - - - - - - - -/- - - - - -
29 Tom Berling - - - - - - - -/- - - - - -



Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst14

Rubrik Xxx

Jahrgang 2020 und jünger / U5:
Das auch als „Bärchenkicker“
bekannte Team wird von Peter
Gützlaff trainiert und nimmt
zwar noch nicht am Spielbe-
trieb teil, freuen sich allerdings
bereits darauf, im Sommer von
der Leine gelassen zu werden.
Jahrgang 2019 / U6 I und U6 II:
Die U6-Teams werden von Carl
Ibrahim, Dennis Peters und
Michael Kowalski trainiert. Die
U6 spielt in der Halle Funino
und nimmt außerdem an Tur-
nieren teil. Diverse Turniersiege
bestätigen die starke Entwick-
lung, die die Jungs in der kurzen
Zeit bereits genommen haben.
Jahrgang 2018 / U7:
Hanno Hartmann und Michael
Pfeiffer trainieren unsere U7
und müssen jetzt schon weite
Reisen in Kauf nehmen, um die
Jungs fordern und fördern zu
können – die regionalen Ter-
mine reichen dafür nicht mehr
aus. Das Trainerteam ist mit der
Entwicklung ihrer Jungs sehr
zufrieden.
Jahrgang 2017 / U8 I, U8 II und
U8 III:

Die Teams der U8 werden aktu-
ell trainiert von Asil Dogru, Se-
bastian Szymanski und Ibrahim
Diarrassouba. Diverse Turnier-
siege auf der einen Seite und
ganz viel Spaß auf der anderen
Seite bestätigen die gute Ar-
beit, die hier geleistet wird.
Jahrgang 2016 / U9 I, U9 II und
U9 III:
In dem Jahrgang 2016 haben
wir gleich 6 Trainer, die hervor-
ragende Arbeit mit den Jungs
leisten. Daniel Eberhardt, Ma-
nuel Acar, William Demir, Ma-
thias Göktas, Tammo Renken
und Tuma Jeddo sorgen dafür,
dass die Jungs sich in dem Jahr-
gang mehr als gut entwickeln
können. Diverse Turniersiege,
glückliche Kinder und der große
Zulauf in diesem Jahrgang sind
nur einige Beispiele für die gute
Arbeit, die hier geleistet wird.
Besonders hervorheben kann
man dieser Stelle den Turnier-
sieg beim Aurich Cup und den
2. Platz der U9 bei der HKM der
U10.
Jahrgang 2015 / U10 I und U10
II:

Der Jahrgang 2015 / die U10 ist
der jüngere Jahrgang der E-Ju-
gend, in der bereits offizielle
Hallenkreismeisterschaften in
Futsal ausgespielt werden. Die
Teams der U10 werden von Lars
Möller, Milot Ukaj, Patrick Giza
und Tobias Düchting trainiert.
Beide Teams haben die Final-
runde in Hude erreicht, wobei
die U10 I den Titel und die neu-
formierte U10 II einen guten
5. Platz von 25 Teams belegen
konnte.
Jahrgang 2014 / U11 I, U11 II und
U11 III:
Die Jungs des 2014er-Jahrgan-
ges werden von Tim Scholz,
Sven Oestmann, Nicolai Rönn,
Tobias Kolkwitz und Ugur Alkas
trainiert. Es handelt sich dabei
um den älteren Jahrgang der
E-Jugendspieler. Neben dem Ti-
telgewinn in der U11 zeichnet
sich der Jahrgang durch seine
sehr gute Entwicklung und ei-
nen starken Zusammenhalt aus.
Jahrgang 2013 / U12 I und U12
II:
Auch dieser Jahrgang hat es bis
in die Finalrunde der HKM ge-

schafft. Dort war leider nach
der Vorrunde Schluss. Trotzdem
sind die Trainer stolz auf ihre
Jungs und auf die bisherige
Entwicklung. Die beiden Teams
werden von Björn Schütte und
Marc Betker trainiert.
Jahrgang 2012 / U13 I und U13II:
Die beiden Teams von Mehmet
Balikci und Sven Oestmann ha-
ben es überraschenderweise
beide bis in die Finalrunde der
HKM geschafft. Ein Team kam
es sogar bis ins Halbfinale und
musste sich knapp gegen das
JFV-Team geschlagen geben.
Am Ende belegten die einen
guten 3. und 5. Platz.
Jahrgang 2010 und 2011 / U15:
Die U15 von Lars Fangmann
und Olaf Behlke haben mit ih-
rem Team, das größtenteils aus
jüngeren Spielern des Jahr-
gangs 2011 besteht, eine tolle
Hallenrunde gespielt und sich
u.a. gegen Teams aus der Be-
zirks- und Landesliga behaup-
tet. Die beiden Trainer sind su-
per stolz auf ihre Mannschaft
und was da in den letzten Jah-
ren zusammengewachsen ist.

JSG Delmenhorst

Bericht über die Hallenrunde der JSG Delmenhorst

U5 U6 U6

U7 U8 U8
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Rubrik XxxJSG Delmenhorst

Anzeigen

U8

U12

U11

U9

U9

U12

U11

U10

U9

U13

U11

U10

vbdel.de

Erfolg ist immer

auch Teamsache.

volksbank-oldel.de

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen
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Rubrik Xxx

Anzeige

SV Atlas international

1. Vorsitzender Jörg Neunaber trifft Hakan Daltban von Besiktas Istanbul und stellt den SV Atlas Delmenhorst vor. Bild: A. Klattenhoff

„EIER, WIR HABEN EIER!“
(Frei nach Oliver Kahn)

... auch regional und in Bio-Qualität.

PA
N
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Für Atlas auf Tour von Thomas Meyer

Noch nie war der Titel dieser
Rubrik so übertrieben wie die-
ses Mal, denn von „auf Tour“
kann nicht wirklich die Rede
sein, wenn man sich nur zum
heimischen Stadion und zurück
begibt. Doch der Reihe nach:
Nach dem Spielausfall beim
HSC am ersten Spieltag der
Frühjahrsrunde ging es am
22. 2. endlich auch für unseren
SV Atlas Delmenhorst wieder
los in der Oberliga Niedersach-
sen. Vor 620 Zuschauenden
gastierte die U23 von Eintracht
Braunschweig an der Düstern-
ortstraße. Für Atlas war ein
Dreier Pflicht, wenn wir Blau-
Gelben weiterhin vom Aufstieg
in die Regionalliga träumen
wollten.
Doch zunächst tat sich der SVA
nach zwei Wochen ohne Spiel
etwas schwer gegen einen tief-
stehenden Gegner, der den
Mannschaftsbus vor dem Tor
geparkt hatte und offensiv herz-
lich wenig zustande brachte. So
war das Spiel lange Zeit nichts
für Feinschmecker. Die erste
Chance hatte Lamine Diop in
der 26., aber er traf den Ball
nicht richtig. Drei Minuten spä-
ter machte er es aber besser:
Nach einem guten Zuspiel traf
sein wuchtiger Schuss die Un-
terkante der Latte, der Ball zollte
dem Wembley-Tor von 1966
Tribut und sprang kurz vor der
Torlinie ins Spiel zurück. Diop

schaltete im Anschluss schneller
als der Braunschweiger Torhüter
und drückte den Ball zum 1:0
endgültig über die Linie. Mit
dieser verdienten Führung ging
es auch in die Pause. Auch der
Auftakt der zweiten Hälfte war
eher schwerfällig, Atlas be-
herrschte weiterhin das Spiel
und ließ dem Gegner in der
Defensive fast keinen Stich. Al-
lerdings verpassten es unsere
Blau-Gelben, diese Überlegen-
heit in gefährliche Chancen um-
zumünzen und dann den Sack
frühzeitig zuzumachen. Erst in
der 77., als Braunschweig lang-
sam aufmachte, fiel das 2:0.
Steffen Rohwedder startete in
der eigenen Hälfte und passte
den Ball in den Strafraum zum
mitgelaufenen Diop. Dessen
Schuss wurde geblockt, ebenso
der zweite Versuch von Roh-
wedder, doch beim dritten Ver-
such war Tobias Fagerström zur
Stelle und vollendete. Gut zehn
Minuten vor dem Ende ver-
passte Tom Trebin noch die
endgültige Entscheidung gegen
weiterhin ungefährliche Gäste,
doch in der 86. war es dann
soweit. Ibrahim Temin konnte
eine Hereingabe gut mitneh-
men, hatte dadurch das leere
Tor vor sich und musste nur
noch zum 3:0 einschießen. Da-
bei blieb es. Mehr als verdient
siegte Atlas gegen die harmlose
U23 von Eintracht Braunschweig

und bleibt oben dabei. Einziger
Wermutstropfen war eine Ver-
letzung, die sich Joel Schall-
schmidt Sekunden vor dem Ab-
pfiff zuzog, weshalb er auch
humpelnd und gestützt vom
Platz geführt wurde und nicht
mehr mit den Fans den Sieg
bejubeln konnte.
Während Gäste-Trainer Fabian
Adelmann von einem „nicht
unverdienten Sieg“ sprach, der
„ein bisschen zu hoch“ ausge-
fallen sei, war unser Trainer Key
Riebau nach zwei Wochen ohne
Spielpraxis durchaus zufrieden
mit dem Ergebnis. „Die ersten
25 Minuten fand ich schon zäh.
Zu einem guten Zeitpunkt ma-
chen wir das 1:0 und legen zum
richtigen Zeitpunkt das 2:0
nach. Wir arbeiten unfassbar
gut auf dem Platz und machen
es jedem Gegner sehr schwie-
rig, von daher ein ganz großes
Lob an die Mannschaft.“
Mit dem Dreier zum Start im
Rücken wollten die Jungs natür-
lich am folgenden Wochenende
beim in dieser Saison schwä-
chelnden 1. FC Germania Eges-
torf-Langreder nachlegen. Doch
leider läuft im Frühjahr nicht
immer alles so wie geplant oder
gar gewünscht. Knapp 24 Stun-
den vor dem Abpfiff sagten die
Gastgeber aus Barsinghausen
das Spiel mit der Begründung
ab, dass der Platz im Stadion an
der Ammerke unbespielbar sei.
Natürlich ist in der Kürze der Zeit
noch kein Ersatztermin bekannt,
aber wenigstens steht schon

fest, wann das Spiel beim HSC
Hannover nachgeholt wird: Den
Gründonnerstag, 17. 4., 18.30
Uhr, können sich alle reisefreu-
digen Blau-Gelben schon mal in
den Kalender eintragen.
Doch bis dahin wird noch viel
Wasser die Delme hinunter-
fließen. Vorher stehen weitere
wegweisende Begegnungen für
den SV Atlas an. Nach dem Spiel
heute gegen den Heeslinger SC
(aktuell auf Platz 2 der Tabelle)
geht es am kommenden Sams-
tag zum FSV Schöningen, der
zurzeit etwas außer Form ist
und seine Tabellenführung nach
einem Unentschieden in Verden
und einer Niederlage in Bersen-
brück eingebüßt hat. Dennoch
ist Schöningen natürlich immer
noch einer der Top-Favoriten
auf den Aufstieg, es wird also
kein leichtes Spiel für den SVA.
Wer eine Fahrt von knapp 230
Kilometern nicht scheut, um
unsere Mannschaft zu unter-
stützen, sollte sich am 15. 3. um
14.00 Uhr im Elmstadion in
Schöningen einfinden. Neben-
bei kann man, wenn das Wetter
mitspielt, einen traumhaften
Ausblick über die ehemalige
deutsch-deutsche Grenze bis
nach Sachsen-Anhalt genießen.
Daheim geht es dann für den SV
Atlas am 22. 3. um 15.00 Uhr
gegen den SV Arminia Hanno-
ver weiter, mit dem gewohnten,
aber ebenfalls traumhaften Aus-
blick auf das legendäre Stadion
an der Düsternortstraße.

Drei Punkte und ein Spielausfall

Steffen Rohwedder auf demWeg zum 2:0. Bild: A. Klattenhoff

Wenn Ibo Temin flankt wird es für die Gäste gefährlich. Bild: A. Klattenhoff
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Rubrik XxxBlau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Der Aufsteiger SV Atlas war
gut in die Saison gestartet. Nach
vier Spieltagen lagen wir mit
4:4-Punkten und 4:4-Toren auf
Platz 10. Die Tabelle führte Ar-
minia Hannover mit 7:1-Punkten
an. Dahinter Göttingen 05 und
der Wolfenbütteler SV mit
6:2-Zählern. Auf den Abstiegs-
plätzen, die für Atlas ja interes-
santer waren, standen Concor-
dia Hamburg mit 1:7 und die
Amateure von Eintracht Braun-
schweig mit 0:8-Punkten. Am
24. 8. 1986 gastierten wir in
Hamburg beim Hummelsbütte-
ler SV. Nur 121 zahlende Zu-
schauer wollten den HuSV ge-
gen Atlas beobachten, obwohl
der HuSV mit 3:5-Punkten gar
nicht so schlecht in die Saison
gestartet war. Gegen Atlas un-
terlagen die Nord-Hamburger
aber verdient mit 2:4. Atlas ging
mit einer 2:0-Führung in die
Halbzeit. Stedtnitz (28. Min.)
und Klitzke trafen für unsere
Farben. Und auch durch den
zwischenzeitigen Ausgleich
durch zwei Tore von Hartwig
(47. und 52. per Elfmeter) ließ
Atlas sich nicht aus der Spur
bringen. Stedtnitz (58.) und Petri
(73.) sorgten für den Endstand.
Atlas-Trainer Klaus-Dieter Hinz
war begeistert und lobte alle
seine Spieler. Da der HuSV aus
finanziellen Gründen nach dem
14. Spieltag seine Mannschaft
zurückzog, wurden Atlas die

zwei Punkte später wieder ab-
gezogen. Allerdings hatte der
Rückzug der Hamburger auch
zur Folge, dass Atlas nur noch
eine Mannschaft hinter sich las-

sen musste um den Klassener-
halt zu schaffen, denn es gab
damals in der Oberliga nur zwei
Absteiger. Am Mittwoch, dem
27. 8., besuchte uns einer der

Titelfavoriten am Tell-Platz. Der
heutige Bundesligist VfL Wolfs-
burg lockte traurigerweise nur
550 Fans. Die starken Gäste
hätten mehr Zuschauerzuspruch
verdient gehabt. Sie erteilten
uns eine Lehrstunde und siegten
hochverdient mit 0:2. Atlas be-
gann zwar ganz stark und ver-
passte gleich viermal die Füh-
rung durch zweimal Stedtnitz,
Musiol und Petri, doch nach ei-
ner Viertelstunde rissen die Süd-
niedersachsen das Spiel an sich
und zeigten großen Sport. Zum
Glück waren auch sie schlampig
was die Chancenverwertung be-
traf, denn ansonsten hätte Atlas
ein Debakel erlebt. Die vom
ehemaligen Braunschweiger
Bundesligaspieler Wolf-Rüdiger
Krause trainierten Gäste trafen
durch Fiebich in der 24. Minute
und durch einen Foulelfmeter
von Kammel aus der 86. Minute.
Am 7. 9. reisten wir ins Emsland.
Der SVMeppen empfing uns vor
1000 Zuschauern. Atlas unterlag
mit 1:0 durch ein Tor von Menke
aus der 20. Minute bei den Blau-
Weißen. Die Niederlage war un-
nötig, denn nur in der Anfangs-
phase des Spiels waren die
Gastgeber besser. Leider gelang
Atlas der mögliche Ausgleich
nicht mehr. Auf unserem heuti-
gen Foto sehen wir Atlas-
Mittelfeldspieler Holger Zander
im Duell mit Uwe Beese vom VfL
Wolfsburg.

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

Amateur Oberliga Nord 1986/87, Teil 4
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DIE NÄCHSTE AUSGABE DER STADIONZEITUNG
ERSCHEINT AM 22. MÄRZ 2025 ZUM

HEIMSPIEL GEGEN DEN

SV ARMINIA HANNOVER
22.03.2025 / 15:00 UHR
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